
‘s Musiker Blattl
Information der Trachtenkapelle Kreuttal

Liebe Musikkollegen! Werte Musikfreunde!

Das Jahr 2008 neigt sich dem Ende zu. Dies nehmen wir 
wieder zum Anlass, Sie über unsere Aktivitäten des letz-
ten Halbjahres zu informieren. 
Die Marschmusikbewertung in Münichsthal, über die 
wir bereits in der letzten Ausgabe berichtet haben, brach-
te der Trachtenkapelle Kreuttal einen „Sehr guten Erfolg“ 
ein. Beim Probenstart nach einer kurzen Sommerpause 
sind zwei neue Mitglieder zur Kapelle gestoßen, die das 
Klarinetten- und das Schlagzeugregister verstärken.
Im August hat es gleich zwei neue Veranstaltungen für 
die Trachtenkapelle Kreuttal  gegeben. Zunächst hat die 
TKK gemeinsam mit den Wirtsleuten den ersten Tag 
der Blasmusik in Hautzendorf organisiert, der sehr gut 
besucht war. An dieser Stelle möchten wir uns bei Ih-
nen bedanken, dass Sie so zahlreich gekommen sind. 
Ein weiterer Höhepunkt war die Einladung zum „Café 
Mélange“, einer multikulturellen Kulturveranstaltung in 
Wien, der die Trachtenkapelle Kreuttal gerne gefolgt ist. 
Auch die nächsten Wochen und Monate bringen eine 
Reihe an Veranstaltungen der TKK mit sich. Zu Silvester 
und Weihnachten freuen wir uns Sie bei der traditionellen 
Punschhütte begrüßen zu dürfen. Am 15. Februar 2009 
% ndet der Kindermaskenball für unsere jungen Fans 
statt, für die ein heiteres Programm vorbereitet wird. 
Natürlich heißen wir Sie auch beim 20. Trachtenball am 
21. Februar 2009 recht herzlich willkommen.
Der Höhepunkt des Jahres 2009 ist für die Trachtenka-
pelle das Bezirksmusikfest in Hautzendorf, das am 13. 
und 14. Juni statt% nden wird. Die Vorbereitungen dafür 
sind bereits im Gang und in dieser Ausgabe des Musiker 
Blattls möchten wir Ihnen bereits die ersten, wichtigs-
ten Informationen zu dieser zweitägigen Veranstaltung 
übermitteln. Genauere Informationen folgen bei unse-
rer Generalversammlung am 6. März sowie auf unserer 
Website und auf den Plakaten zum Bezirksmusikfest.

Die Trachtenkapelle Kreuttal veranstaltete im August 
erstmals einen Tag der Blasmusik, der mit einem Weck-
ruf im ganzen Ort begann. 
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Im Juni des kommenden Jahres organisiert die Trach-
tenkapelle Kreuttal in Hautzendorf wieder das Bezirks-
musikfest der BAG Mistelbach. Zentraler Bestandteil des 
Festes ist die Marschmusikbewertung, zu der sämtliche 
Musikvereine und –kapellen des Bezirks antreten.

Wir wünschen Ihnen und unseren Musikerinnen und Musikern ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2009!

Dezember 2008



Ein Tag der Blasmusik wird von vielen Musikkapellen 
veranstaltet, mit dem Ziel, die Einwohner der Gemeinde 
mit einem Ständchen zu beehren und anschließend zum 
geselligen Beisammensein zu ermuntern.

Weckruf durch Hautzendorf

Zum ersten Mal hat heuer auch 
die Trachtenkapelle Kreuttal die-
se Veranstaltung in Hautzendorf 
gemeinsam mit den Wirtsleuten 
organisiert. Der Tag hat mit ei-
nem Weckruf im gesamten Ort 
begonnen. Bereits um 8 Uhr hat 
sich die Kapelle im Oberort ver-
sammelt und die ersten Einwoh-
ner begrüßt. Der Marsch führte 
die Hauptstraße entlang bis zum 

Premiere: Tag der Blasmusik in Hautzendorf
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Am Sonntag, den 3. August 2008 hat in Hautzendorf der erste Tag der Blasmusik der Trachtenkapelle Kreuttal im 
Gasthaus zur Eisenbahn stattgefunden.  

anderen Ende des Ortes und schließlich die Bründlgas-
se und die Kirchenstraße zurück bis zum Gasthaus zur 
Eisenbahn. Der Weckruf hat fast eineinhalb Stunden 
gedauert, um 9:30 Uhr ist eine Feldmesse vor dem Gast-

haus zur Eisenbahn gehalten 
worden. Im Anschluss daran hat 
die Trachtenkapelle Kreuttal zu 
einem Frühschoppen mit dem 
Musikverein Kreuzstetten gela-
den. Das Team des Gasthauses 
zur Eisenbahn hat die Gäste, 
die zur neuen Veranstaltung 
zahlreich erschienen waren, 
mit Speis und Trank versorgt. 
Zudem hat eine Schi� schaukel 
dem Tag der Blasmusik Kirtags-
� air verliehen.

In einer Großstadt wie Wien leben viele Immigranten, 
die ihre eigene Kultur mitbringen. Ziel der Veranstal-
tung „Café Mélange“ war es, diese Vielfalt an Kulturen 
durchzumischen wie die Milch mit dem Ka� ee in der 
traditionellen Wiener Mélange. So ist es dazu gekom-
men, dass die Trachtenkapelle Kreuttal gleichzeitig mit 
türkischen DJs und dem berühmten Jazzer Karl Ratzer 
aufgetreten ist. Mit bodenständigen Märschen ist es ihr 
gelungen einen guten, österreichischen Eindruck zu ver-
mitteln. Ergänzend zu den musikalischen Beiträgen hat 
es eine Ausstellung zum   ema Integration gegeben. Der 
Au! ritt auf dem Wallensteinplatz war als Beitrag zum 
interkulturellen Dialog die Anreise auf jeden Fall wert.

Multikulturell: Trachtenkapelle Kreuttal wurde zum „Café Mélange“ eingeladen
Im Rahmen des europäischen Jahres des interkulturellen Dialogs hat diesen Sommer in Wien ein Kulturcafé stattge-
funden, bei dem verschiedene Länder ihre Kultur präsentiert haben. Die Trachtenkapelle Kreuttal ist am 29. August 
am Wallensteinplatz aufgetreten und hat sich traditionell österreichisch gezeigt.

Das Nachkommen junger MusikerInnen ist für eine 
Musikkapelle von großer Bedeutung. Umso erfreulicher 
ist es, dass die Trachtenkapelle Kreuttal diesen Sommer 
gleich zwei neue Mitglieder begrüßen dur! e. Katharina 
Schmid unterstützt seit August das Klarinettenregister, 
während Bernhard Winter, der im Juli das bronzene 
Leistungsabzeichen abgelegt hat, nun auf dem Schlag-
zeug für Rhythmus sorgt. 

Musikernachwuchs: Trachtenkapelle Kreuttal freut sich über zwei neue Mitglieder

Im Sommer sind mit Katharina Schmid und Bernhard Winter zwei neue Mitglieder, die seitdem schon bei einigen 
Au" ritten mitgewirkt haben, zur Trachtenkapelle Kreuttal gestoßen. 

Da ein Großteil der MusikerInnen bereits über 18 Jahre 
alt und somit derzeit intensiv mit dem Beruf oder Stu-
dium beschä! igt ist, sind Musikschüler, die bereits in 
Ausbildung sind und das bronzene Leistungsabzeichen 
absolviert haben, bei der Trachtenkapelle Kreuttal herz-
lich willkommen. Ebenso wichtig ist es aber auch, dass 
bei Kindern, die noch kein Instrument gelernt haben, 
das Interesse für die Blasmusik geweckt wird. 
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Die erste Marschmusikbewertung, die in Hautzen-
dorf abgehalten worden ist, liegt beinahe acht Jahre 
zurück. Im kommenden Jahr ist die Trachtenkapelle 
Kreuttal wieder Gastgeber der Veranstaltung, die am 
13. und 14. Juni 2009 statt% nden wird.  

Abendveranstaltung mit Musik

Am Samstag, den 13. Juni 2009 wird zum Tanz bei einer 
Abendveranstaltung im Festzelt geladen. Als Festgelän-
de stellt Herr Lö�  er Josef freundlicherweise wieder sei-
nen Hof zur Verfügung.

Marschmusikbewertung

Die Marschmusikbewertung am Sonntag, den 14. Juni 
2009 ist der Höhepunkt des Bezirksmusikfestes. Etwa 
20 Kapellen und Musikvereine werden zur Bewertung 
antreten und ihr Spiel in Bewegung beurteilen lassen. 
Die Bewertung selbst wird wie im Jahr 2001 im Unter-
ort beim Park durchgeführt und als Bewertungsstrecke 
wird wieder die Hauptstraße dienen, sodass die Musik-
kapellen genügend Platz für die Figuren und etwaige 
Show-Einlagen haben.
Im Anschluss an die Bewertung wird ein Dämmerschop-
pen mit den „Stallbergmusikanten“ im Festzelt statt% n-
den, auch die Ergebnisse der Marschmusikbewertung 
werden dort verkündet. Für das leibliche Wohl der Gäs-
te wird während der gesamten Veranstaltung gesorgt.

Bezirksmusikfest 2009: Vorbereitungen sind bereits im Gang
Am 13. und 14. Juni 2009 veranstaltet die Trachtenkapelle Kreuttal das Bezirksmusikfest der BAG Mistelbach in Haut-

zendorf. Rund um die Marschmusikbewertung wird es weitere spannende Programmpunkte geben.

Termine
24.12.2008

31.12.2008

15.02.2009

21.02.2009

06.03.2009

13.06.2009

14.06.2009

14:00

16:00

15:00

20:00

19:00

Punschhütte der Trachtenkapelle Kreuttal

Punschhütte der Trachtenkapelle Kreuttal

Kindermaskenball im Gasthaus zur Eisenbahn

20. Trachtenball mit den „Jungen Weinviertlern“

Generalversammlung

Bezirksmusikfest in Hautzendorf: Abendveranstaltung mit Tanzmusik

Bezirksmusikfest in Hautzendorf: Marschmusikbewertung und Dämmerschoppen

Genauere Informationen entnehmen Sie bitte den Plakaten und Einladungen 

zu den einzelnen Veranstaltungen bzw. unserer Website www.kreuttal.at/tkk!

Diese Aufnahme von der Marschmusikbewertung 2001 
zeigt den Musikverein Obersdorf bei seinem Au" ritt.  

Zur damals ersten Marschmusikbewertung in Hautzendorf 
sind weit über 1000 Besucher und Musiker gekommen. 



Tamara Löffl er

Tamara Löffl er erhält  auch im Rahmen ih-

rer Schulausbildung Klarinettenunterricht.

Wohnort: Hautzendorf

Alter: 17

Instrumente: Klarinette und Klavier

Mitglied seit: 2002

Musikalischer Werdegang:
Blockfl ötenunterricht bei Maria Grandl, 
seit neun Jahren Klarinettenunterricht, 
Instrumentalzweig des BORG Mistelbach 
mit dem Hauptfach Klarinette und dem 
Freifach Klavier

Was waren deine bisher größten musika-
lischen Erfolge? Das bronzene und das sil-
berne Jundmusikerleistungsabzeichen.

Wie o!  übst du? Fast täglich.

Welche Musik -außer Blasmusik- hörst 
du gerne? Musical, Latin, Country, Irish 
Folk Music, Akustik, Pop und Rock sowie 
klassische Musik.

Wer ist dein größtes musikalisches Vor-
bild? Paul Hindemith

Gulasch, Würstel oder Würstel mit Sa! ?
Käsetoast

„Ehrenobmann“ Alfred Rippl sen.  

„Stuzi“ war 25 Jahre lang Obmann der TKK 

und fungiert nach wie vor als Stabführer.

Wohnort: Hautzendorf

Alter: 56

Instrumente: Gr. Trommel, Becken,  B-Tuba

Mitglied seit: 1974

Musikalischer Werdegang:

1971-1974  Trompetenunterricht
1981-2006  Obmann der TKK
seit 1990  Stabführer der TKK

Was waren deine bisher größten musika-
lischen Erfolge? Die Auszeichnungen der 
BAG Mistelbach bei Konzert- und Marsch-
musikberwertungen.

Wie o!  übst du? Jede Woche einmal und 
das bei den Musikproben!

Welche Musik -außer Blasmusik- hörst 
du gerne? Austropop

Wer ist dein größtes musikalisches Vor-
bild? Unser Kapellmeister Karl Schwarz und 
sein Stellvertreter Christian Perschl.

Gulasch, Würstel oder Würstel mit Sa! ?
Am liebsten Schnitzel vom Schop� raten 
sowie sämtliche chinesische Speisen.

Armin Schwarz

Armin Schwarz verstärkt das „tiefe Blech“ 

auf dem Tenorhorn.

Wohnort: Hautzendorf

Alter: 20

Instrumente: Tenorhorn

Mitglied seit: 2002

Musikalischer Werdegang:
zwei Jahre Trompetenunterricht,
zwei Jahre Tenorhornunterricht,
Absolvierung des Jungmusikerleistungs-
abzeichens in Bronze und Silber auf dem 
Tenorhorn

Was waren deine bisher größten musika-
lischen Erfolge? Das silberne Jungmusi-
kerleistungsabzeichen und diverse Erfolge 
bei Kammermusikwettbewerben.

Wie o!  übst du?
Einmal pro Woche.

Welche Musik -außer Blasmusik- hörst 
du gerne? 
Alles außer Punk.

Wer ist dein größtes musikalisches Vor-
bild? Vlado Kumpan

Gulasch, Würstel oder Würstel mit Sa! ?
Gulasch
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